Gutachten
Abschlussarbeit 2013
Name: von Othegraven, Monika
Thema: Zweisprachigkeit im frühen Alter 
Mit der vorliegenden Abschlussarbeit, die sich mit Zweisprachigkeit im frühen Alter beschäftigt, stellt die Autorin ihre Fähigkeit unter Beweis theoretische Grundlagen zu einem Thema zusammenzutragen, auszuwerten und für eine von ihr durchgeführten Untersuchung einzusetzen.
Was den theoretischen Teil der Arbeit betrifft, gibt es ein paar Stellen, die eine Erklärung bedürfen: 
· S. 10 „Die sukzessive Zweisprachigkeit fängt nach Aneignung der ersten Sprache/Muttersprache an. (L2= eine Muttersprache und eine Zweitsprache).“ – hier ist das in den Klammern Stehende unklar.

· S. 11: In der Fußnote 21 werden die Sprachfähigkeiten als kognitiv-akademische Sprachfähigkeiten bezeichnet! Das Beispiel im Text passt dann nicht. Woher hat die Autorin das Beispiel: „Solche Fälle passieren z.B. … ausgesetzt ist.“? Warum gibt sie es hier als Beispiel an?
· Weiterhin stellt die Übersicht zu den Vorurteilen über bilinguale Kinder auf S. 18 eine Aufstellung subjektiver Auffassungen dar – dies bleibt aber von der Autorin unbeachtet.

Begriffe wie Längsschnitt- und Querschnittsstudien sollten erklärt werden (S. 23).

S. 23 Kap. 1.5.2.: Die Formulierungen zu Beginn dieses Unterkapitels (1. Absatz) sind nicht korrekt.

Der praktische Teil, der die Analyse einer dem Thema entsprechenden Umfrage beinhaltet, enthält wertvolle Ergebnisse, die wiederum Ausgangspunkt für weitere Forschungen sein können.
Die wenigen sprachlichen Fehler (Grammatik- und Rechtschreibfehler) beinträchtigen das Textverstehen nicht.

Die vorliegende Arbeit entspricht voll den Anforderungen an eine Abschlussarbeit. 
Note: výborně minus (1-)
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